
��� HNU – Hochschule Neu-Ulm | Neu-Ulm University of Applied Sciences | www.hnu.de/ife ������

bsicherungen stellen ein wesentliches Instrument imRisikotransfer
für solche Unternehmen dar. Im Vergleich zu Sicherungsinstrumenten
in anderen Bereic

READ MORE
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HOCHSPRUNG-AWARDS
2022

Mehr Frauen zu erfolgreichen Gründerinnenmachen: Das ist Ziel des
InnoSÜD-Teilprojekts „Gründungsmentoring für Frauen“, das unter der
Leitung von Prof. Dr. Julia Künkele an der Hochschule Neu-Ulm (HNU)
durchgeführt wird. Für diesen Beitrag zur Förderung von Female Entre-
preneurship erhielt das Gründungsmentoring nun denmit 3.000 Euro
dotierten 3. Preis des HOCHSPRUNG-Awards.

Der vomBayerischen Staatsministerium fürWissenschaft und Kunst
geförderte HOCHSPRUNG-Award prämiert Aktivitäten undMaßnah-
men, die Gründungsdynamik und Entrepreneurship-Kultur an bayeri-
schen Hochschulen vorantreiben. In diesem Jahr hatte der Award, der
am 16. November virtuell verliehen wurde, den inhaltlichen Schwer-
punkt „Female Entrepreneurship“: Gesucht wurden Projekte, die dazu
beitragen, mehr Studentinnen undWissenschaftlerinnen für das The-
ma Entrepreneurship zu sensibilisieren, zu qualifizieren und zu unter-
stützen. Insgesamt wurden 26 Bewerbungen aus ganz Bayern einge-
reicht. Unter die Top 3 der eingereichten Bewerbungen wurde ein HNU-
Projekt gewählt: Das „Gründungsmentoring für Frauen“; eine Maßnah-
me, die die Gründung in allen Phasen fördert.

„Gründungsmentoring für Frauen“: Unterstützung für potenzielle
Gründerinnen aus allen Bereichen

DasMentoring adressiert dabei nicht nur angehende Gründerinnen in
akademischen, sondern auch in nicht-akademischen Bereichen (etwa
Frauen in derWeiterbildung, Frauenmit Migrationshintergrund oder
Frauen in der Familienphase). Die 3.000 Euro Preisgeld, die das Projekt
für den 3. Platz des HOCHSPRUNG-Awards erhielt, werden nun für
eine weitere Runde des Gründungsmentorings eingesetzt – dieses Mal
mit Fokus auf Frauen nach der Familienphase.

Turningmore women into successful founders: This is the goal of the
InnoSÜD sub-project "Gründungsmentoring für Frauen" (Start-upMen-

toring forWomen), which is being carried out under the direction of
Prof. Dr. Julia Künkele at Neu-Ulm University of Applied Sciences
(HNU). For this contribution to the promotion of female entrepreneur-
ship, the Gründungsmentoring has now received the 3rd prize of the
HOCHSPRUNGAward, endowed with 3,000 euros.

The HOCHSPRUNGAward, sponsored by the Bavarian State Ministry
for Science and the Arts rewards activities andmeasures that promote
start-up dynamics and entrepreneurship culture at Bavarian universi-
ties. This year, the award, which was presented virtually on 16 Novem-
ber, focused on "Female Entrepreneurship": projects were sought that
contribute to sensitising, qualifying and supportingmore female stu-
dents and academics for the topic of entrepreneurship. A total of 26
applications were submitted from all over Bavaria. One HNU project
was chosen as one of the top 3 applications submitted: "Start-upMen-
toring forWomen"; a measure that promotes start-ups in all phases.

"Start-upmentoring for women": support for potential female
founders from all sectors

Thementoring addresses not only prospective female founders in aca-
demic fields, but also in non-academic fields (such as women in further
education, women with amigration background or women in the family
phase). The 3,000 euros in prizemoney that the project received for
3rd place in the HOCHSPRUNGAward will now be used for another
round of start-upmentoring - this time with a focus on women after the
family phase.

READMORE

http://www.hnu.de/ife
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THETRIANGLEVOL. 5

Beim StartupSÜD-Pitch-Wettbewerb THE TRIANGLE Vol.5 belegte
das Start-up Skinmate den ersten Platz. Ihre Gründungsidee: ein digita-
ler Begleiter, der von Akne betroffenenMenschenmit Hilfe von künstli-
cher Intelligenz auf ihremWeg zu besserer Haut hilft. Als TRIANGLE-
Liebling des Abends wurde die FirmaWanzl vom Publikum gekürt.

AmDonnerstag, dem 24. November, fand das StartupSÜD Event THE
TRIANGLE zum bereits fünftenMal an der Hochschule Neu-Ulm (HNU)
statt. Unter demMotto „Smart is the new sexy“ hatten Startups aus der
Region und darüber hinaus die Möglichkeit, ihre innovativen Grün-
dungsideen aus demBereich Künstliche Intelligenz vorzustellen.

Ziel der Veranstaltung war es, den Austausch zwischenmittelständi-
schen Unternehmen, jungen Startups und etablierten Start-ups zu för-
dern und gleichzeitig Studierende sowie Interessierte auf lockerer und
interaktiver Art undWeise an die ThemenGründung und Innovation
heranzuführen. Über 50 interessierte Teilnehmende waren zu Gast bei
der Veranstaltung imHNU Founders Space.

Prof. Dr. Thomas Bayer, Projektleiter von StartupSÜD, eröffnete das
Event gemeinsammit Andreas Starzmann, CTO des Unternehmens
Wanzl, das den Triangle Newcomer-Preis in der Kategorie Künstliche
Intelligenz vergab. Moderiert wurde der Abend von LindaMühlbach,
wissenschaftlicheMitarbeiterin an der HNU.

Den Auftakt der ersten Pitch-Rundemachten die zwei Newcomer
Start-ups „Skinmate“ und „Inlinity“ von der Universität Ulm. Die Co-
Founder von Skinmate, Lucas Epple und Leonard Heinrich Borgmann,
zeigten dem Publikum, wie künstliche Intelligenz eingesetzt werden
kann, um Betroffenen von Aknemit personalisiertem Lifestyle-Coa-
ching, Supportgruppen und einer KI-unterstützten Hautpflege zu hel-
fen.

Der zweite Pitch des Abends wurde von Kilian Kluge, demCo-Founder
von „Inlinity“, präsentiert. Mit ihrem Start-upmöchte das Teammit Hilfe
von Explainable AI allen Menschen einen souveränen Umgangmit KI-
Systemen ermöglichen – auch dort, wo deren 'Black-Box'-Charakter
bislang ein unüberwindbares Hindernis darstellt. Im Fokus stehen dabei
Anwendungen in der Finanzbranche. „Inlinity“ ist aktuell auf der Suche
nach Pilotkund:innen und Investment für eine Seed-Runde im Jahr
2023.

Als bereits etabliertes Start-up der Branche war „SQ Solutions“ dabei,
ein FinTech Start-up aus Frankfurt, das durch Prof. Dr. Philipp Brune
vertreten wurde. Er unterrichtet nicht nur als Professor an der Hoch-
schule Neu-Ulm im neuenMasterstudiengang Artificial Intelligence and
Data Analytics, sondern ist auch selbst als Co-Founder und CTO von
SQ Solutions in der Gründungsszene unterwegs. Das Start-up bietet
mit dem Softwareprodukt SQustody eine eigene DLT- und Smart-Con-
tract-basierte Lösung für das Asset-Management vonMorgen an.

Als Special Guest des Abends stellte Andreas Starzmann, CTO der Fir-
maWanzl, persönlich vor, wie das Unternehmenmit innovativen Lösun-
gen dem digitalenWandel im Handel begegnet. Mit einer Live-Vorfüh-
rung konnte das Publikum erleben, wie der kassenlose Einkauf in
Zukunft mit Hilfe von neuen Technologien direkt im Einkaufswagen ab-
gewickelt werden kann. Im Anschluss hatten die Zuschauerinnen und
Zuschauer die Möglichkeit, im Live-Voting ihre Stimmen zum einen für
den Triangle Newcomer Preis in der Kategorie KI und zum anderen für
den ihrer Meinung besten Pitch abzugeben.

Während der Auswertung diskutierten die Referent:innen in der an-
schließenden Talkrunde unter demMotto: „Bullshit, Buzzword oder
Weltverbesserer – was kann künstliche Intelligenz wirklich?“ gemein-
sammit Moderator Prof. Dr. Philipp Brune über Zukunftsperspektiven
und Anwendungsbereiche künstlicher Intelligenz. In der Talkrunde wa-
ren auch Andreas Starzmann vonWANZL und Daniel Schaudt als KI-

READMORE

http://www.hnu.de/ife
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Experte und wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Technischen Hoch-
schule Ulm, vertreten. Der Austausch gab auch dem Publikum die Mög-
lichkeit, sich einzubringen und Fragen zu stellen.

READMORE

https://www.hnu.de/hochschule/einrichtungen-und-services/marketing-kommunikation/pressemitteilung/2022/11/25/the-triangle-vol5-das-start-up-skinmate-gewinnt-den-wanzl-newcomer-preis-in-der-kategorie-kuenstliche-intelligenz?cHash=34bff92faa4822d14cd0c53f0b452923
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THETRIANGLEVOL. 5

At the StartupSÜD pitch competition THE TRIANGLE Vol.5, the start-
up Skinmate took first place. Their start-up idea: a digital companion
that helps people affected by acne on their way to better skin with the
help of artificial intelligence. The TRIANGLE favourite of the evening
was the companyWanzl, chosen by the audience.

On Thursday, 24 November, the StartupSÜD event THE TRIANGLE
took place for the fifth time at Neu-Ulm University (HNU). Under the
motto "Smart is the new sexy", start-ups from the region and beyond
had the opportunity to present their innovative start-up ideas in the
field of artificial intelligence.

The aim of the event was to promote the exchange betweenmedium-
sized companies, young start-ups and established start-ups and at the
same time to introduce students and interested parties to the topics of
start-ups and innovation in a relaxed and interactive way. More than 50
interested participants were guests at the event in the HNU Founders
Space.

Prof. Dr. Thomas Bayer, project manager of StartupSÜD, opened the
event together with Andreas Starzmann, CTO of the companyWanzl,
which awarded the Triangle Newcomer Prize in the category Artificial
Intelligence. The evening wasmoderated by LindaMühlbach, research
assistant at HNU.

The first round of pitches was kicked off by the two newcomer start-
ups "Skinmate" and "Inlinity" from the University of Ulm. The co-foun-
ders of Skinmate, Lucas Epple and Leonard Heinrich Borgmann, sho-
wed the audience how artificial intelligence can be used to help acne
sufferers with personalised lifestyle coaching, support groups and AI-
assisted skin care.

The second pitch of the evening was presented by Kilian Kluge, the co-
founder of "Inlinity". With their start-up, the teamwants to use Explaina-

ble AI to enable everyone to deal confidently with AI systems - even in
places where their 'black box' nature has so far been an insurmounta-
ble obstacle. The focus is on applications in the financial sector. "Inlinity
is currently looking for pilot customers and investment for a seed
round in 2023.

SQ Solutions, a FinTech start-up from Frankfurt, represented by Prof.
Dr. Philipp Brune, was an already established start-up in the industry.
He not only teaches as a professor at the Neu-Ulm University of App-
lied Sciences in the newmaster's programmeArtificial Intelligence and
Data Analytics, but is also active in the start-up scene as co-founder
and CTO of SQ Solutions. With its software product SQustody, the
start-up offers its own DLT and smart contract-based solution for the
asset management of tomorrow.

As the special guest of the evening, Andreas Starzmann, CTO of the
companyWanzl, personally presented how the company is meeting the
digital transformation in retail with innovative solutions. With a live de-
monstration, the audience could experience how checkout-free shop-
ping can be handled directly in the shopping trolley in the future with
the help of new technologies. Afterwards, the audience had the oppor-
tunity to cast their votes in the live voting for the Triangle Newcomer
Award in the AI category on the one hand and for the best pitch in their
opinion on the other.

During the evaluation, the speakers discussed the future prospects
and areas of application of artificial intelligence together with modera-
tor Prof. Dr. Philipp Brune in the subsequent panel discussion under the
motto: "Bullshit, buzzword or do-gooder - what can artificial intelli-
gence really do? The panel also included Andreas Starzmann from
WANZL and Daniel Schaudt, an AI expert and research assistant at
Ulm University of Technology. The exchange also gave the audience
the opportunity to contribute and ask questions.

READMORE

http://www.hnu.de/ife


145

READMORE

https://www.hnu.de/hochschule/einrichtungen-und-services/marketing-kommunikation/pressemitteilung/2022/11/25/the-triangle-vol5-das-start-up-skinmate-gewinnt-den-wanzl-newcomer-preis-in-der-kategorie-kuenstliche-intelligenz?cHash=34bff92faa4822d14cd0c53f0b452923


146 HNU –Hochschule Neu-Ulm | Neu-Ulm University of Applied Sciences | www.hnu.de/ife 147

IMPRESSUM

Herausgeberin
Editor
Prof. Dr. Uta M. Feser

Hochschule Neu-Ulm
University of Applied Sciences Neu-Ulm
Wileystraße 1 D-89231 Neu-Ulm

PHONE+49 731/9762-0
FAX+49 731/9762-2299
E-MAIL info@hnu.de
WEBwww.hnu.de

Redaktion
Editing
Prof. Dr. Daniel Schallmo
Prof. Dr. Jens Pätzmann

Bildbearbeitung und Layout
Image editing and layout
Antonia Hanesch
Sarah Leible
VerenaMattes
Estella Solecki

Kontakt
Contact

Prof. Dr. Daniel Schallmo
Daniel.schallmo@hnu.de
+49 731 / 9762-1531
Hochschule Neu-Ulm
Edisonallee 1, EINS, 2 EDISON 1

Prof. Dr. Jens Pätzmann
Jens.paetmann@hnu.de
+49 731 / 9762-1423
Hochschule Neu-Ulm
Edisonallee 1, EINS, 3 EDISON 1

LinkedIn: Institute for Entrepreneurship (IfE)

Web

UNSEREWERTE
OURVALUES
TRANSPARENCY, TRUST,
RESPECT, TOLERANCE,

DIVERSITY, EQUALOPPORTUNITIES,

CREATIVITY FOCUS,
PRACTICAL-ORIENTATION,
QUALITY, PASSION, JOY

http://www.hnu.de/ife


146 HNU –Hochschule Neu-Ulm | Neu-Ulm University of Applied Sciences | www.hnu.de/ife 147

IMPRESSUM

Herausgeberin
Editor
Prof. Dr. Uta M. Feser

Hochschule Neu-Ulm
University of Applied Sciences Neu-Ulm
Wileystraße 1 D-89231 Neu-Ulm

PHONE+49 731/9762-0
FAX+49 731/9762-2299
E-MAIL info@hnu.de
WEBwww.hnu.de

Redaktion
Editing
Prof. Dr. Daniel Schallmo
Prof. Dr. Jens Pätzmann

Bildbearbeitung und Layout
Image editing and layout
Antonia Hanesch
Sarah Leible
VerenaMattes
Estella Solecki

Kontakt
Contact

Prof. Dr. Daniel Schallmo
Daniel.schallmo@hnu.de
+49 731 / 9762-1531
Hochschule Neu-Ulm
Edisonallee 1, EINS, 2 EDISON 1

Prof. Dr. Jens Pätzmann
Jens.paetmann@hnu.de
+49 731 / 9762-1423
Hochschule Neu-Ulm
Edisonallee 1, EINS, 3 EDISON 1

LinkedIn: Institute for Entrepreneurship (IfE)

Web

UNSEREWERTE
OURVALUES
TRANSPARENCY, TRUST,
RESPECT, TOLERANCE,

DIVERSITY, EQUALOPPORTUNITIES,

CREATIVITY FOCUS,
PRACTICAL-ORIENTATION,
QUALITY, PASSION, JOY

mailto:info@hnu.de
http://www.hnu.de
mailto:Daniel.schallmo@hnu.de
mailto:Jens.paetmann@hnu.de
https://www.hnu.de/forschung/institute-kompetenzzentren/institut-fuer-entrepreneurship
https://www.linkedin.com/company/hnu-institute-for-entrepreneurship/





